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TRENDS 2024 BIO ACKERBAU ÖSTERREICH

 Die gesamte Bio Ackerfläche in Österreich ist von 277.693 ha auf 279796 ha gestiegen, 

das ist ein Plus von 2103 ha oder 1%.

 Abnahme bei Saatmais -43%, Körnermais -15%, Roggen -17%, Öllein -12%, Kümmel -

18%;

 Zunahme bei Sorghum/Hirse +52%, Zuckerrübe +31% Sommergerste +36%, Öl- und 

Speisekürbis +21%, Hafer und Erbse +14%; 
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TRENDS OBERÖSTERREICH 2024

 Die gesamte Bio Ackerfläche in Oberösterreich hat um 318 ha auf 33.613 ha 

zugenommen, das ist ein Anstieg um 0,94%;

 Winterweichweizen wurde mit 2.389 ha angebaut, hier wurde die Anbaufläche um 368 

ha verringert;

 Die Dinkel Anbaufläche liegt 2024 bei 989 ha, hier konnte wieder eine leichte Steigerung 

zum Vorjahr um 21 ha erzielt werden.

 Verluste auch in OÖ bei der Anbaufläche von Roggen, hier werden in Oberösterreich 

aktuell 1673 ha angebaut, das ist eine Verringerung der Anbaufläche um 220 ha.  
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HINWEISE

BIONET ANBAUBROSCHÜREN

KURSIVE SCHRIFT: =LAUT 
BIOSAATGUTDATENBANK
BIOVERFÜGBAR (OFT IM JUNI 
NOCH NICHT ALLE SORTEN 
EINGEPFLEGT!)

GRÜNE SCHRIFT: NEUE SORTEN
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WINTERWEICHWEIZEN

 Die Fläche von Winterweichweizen hat in Oberösterreich um 368 ha auf 2389 ha 

abgenommen.

 Sorten (Premiumweizen/Qualitätsweizen)

 Probstdorfer: ALESSIO, ARNOLD, CAPO, CHRISTOPH, MANDARIN, TOBIAS; 

Mahlweizen TILLSANO mit Steinbrandtoleranz

 Die Saat: ARISTARO, AXARO, EDELMANN, EHOGOLD, TILLIKO, IZALCO, EKONOM

 Saatbau: ADAMUS, ARMINIUS, AURELIUS, 
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WINTERTRITICALE

 Bio-Triticale wurde in Oberösterreich um 42 ha weniger angebaut als im Vorjahr, 

insgesamt 3448 ha.

 Sorten:

 Die Saat: BREHAT, CAPPRICIA 

 Saatbau: CLAUDIUS, TRIAMANT,  TRIMONDO, LUMACO neu

 Probstdorfer: PRESTO, TRICANTO, BELCANTO

 SU LAURENTIUNS neu
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WINTERROGGEN

 Beim Winterroggen gab es ein Minus der Anbaufläche um 220 ha auf 1673 ha im Jahr 

2024.

 Sorten

 Probstdorfer: AMILO;  DANKOWSKIE TURKUS, KWS FLORANO, KWS DETECTOR 

neu

 Die Saat: ELIAS

 Saatbau: DUKATO, KWS TAYO (Hybridroggen), SCHLÄGLER ROGGEN
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WINTERGERSTE

 Bio-Wintergerste wird 2024 in OÖ um 122 ha mehr kultiviert, das sind 2019 ha.

 Sorten

 Saatbau: ADALINA mz, LENTIA zz, MONROE zz/Braugerste, SONJA zz/Braugerste, 

 Die Saat:  MILENA (resistent gegen Gelbverzwergungsvirus) zz neu, KWS DONAU 

zz/Braugerste,  

 Probstdorfer: FINOLA mz, ZITA zz, BIANCA zz, NOVIRA mz neu (resistent gegen 

Gelbverzwergungsvirus), CREMONA mz neu
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WINTERDINKEL

 Die Anbaufläche von Dinkel ist im Vergleich zum Vorjahr um 21 ha auf 989 ha 

gestiegen. 

 Sorten

 Probstdorfer Saatzucht: ATTERGAUER DINKEL, LOHENGRIN

 Die Saat: OSTRO, ZOLLERNPERLE, STEINERS ROTER TIROLER neu, 

 Saatbau: EBNERS ROTKORN, ZOLLERNSPELZ, HILDEGARD, PARACELSUS neu
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WINTERFORMEN VON EMMER UND EINKORN

 Sorten

 Emmer: ALLY (Saatbau)

 Einkorn: MV ALKOR (Saatbau)

 Für die Direktvermarktung, sonst unbedingt vor dem Anbau die Abnahme klären!
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WINTERACKERBOHNE

 Leider keine Anbauauswertung möglich, da die AMA nicht zwischen Winter- und 

Sommerformen unterscheidet!  Generell stieg der Anbau der Ackerbohne um 158 ha.

 Sorten

 ARABELLA, ALICE (Die Saat)

 AUGUSTA (Probstdorfer)

 Bestände der Winterackerbohne als auch der Sommerackerbohne sehen heuer bisher 

sehr gut aus! 

 Auch ein Gemengeanbau von Winterweichweizen (30-35 kg/ ha) und Winterackerbohne 

(50 Körner/m²) ist möglich.   
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WINTERKÖRNERERBSE

 Auch in diesem Bereich wird nicht zw. Winter- und Sommerform unterschieden, der 

Anbau hat von 122 ha im Jahr 2023 auf 66 ha im Jahr 2024 abgenommen.

 Sorten

 FLOKON  weißblühend (Die Saat)

 FURIOUS weißblühend (Probstdorfer)
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WINTERRAPS

 Die Anbaufläche betrug 2024 in Oberösterreich 93 ha, das sind um 10 ha mehr als 

2023.

 Sorten

 RANDY, PIROL (Saatbau)

 Raps ist eine Kultur mit hohem Risiko!
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SONSTIGES

 Gemenge für die Vermarktung bitte unbedingt vorher mit dem Käufer absprechen!

 Bitte bei konventionellen, ungebeizten Sorten nicht auf das Ansuchen bei der Bio-

Kontrollstelle vergessen! 

 Checkliste Vorsorgemaßnahmen beachten besonders bei neuen Lohnunternehmen etc.!

 Für den Biodiversitäts/Fruchtfolgerechner von Bio Austria die Datenfreigabe im eAMA

durchführen!

 Im Frühjahr 2024 gab es viele Fälle mit Gelbverzwergungsvirus bei der Wintergerste-

nicht zu früh anbauen!

 Achtung Steinbrand- Originalsaatgut bzw. geprüftes Saatgut bei den gefährdeten 

Kulturen einsetzen!
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DAS TEAM DER BIOBERATUNG WÜNSCHT EUCH ALLEN 
EINE ERFOLGREICHE ERNTE 2024


